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Liebe Mitglieder,

nachdem das  Klimaschutzgesetz  vom  Bundesverfassungsgericht  im April  2021  als  nicht
generationentauglich eingestuft wurde, geht es jetzt im Turbo voran. Der Bundestag hat ein
verschärftes  Klimaschutzgesetz  verabschiedet,  das  Kabinett  ein  Sofortprogramm für  den
Klimaschutz aufgelegt. 

Das  wäre  alles  schon  früher  möglich  gewesen,  zum  Beispiel  2019  als  Antwort  auf  die
Demonstrationen  von  Fridays-for-Future.  Jetzt,  drei  Jahre  später,  lässt  sich  immerhin
feststellen,  dass  die  Richtung  stimmt:  Ein  stärkerer  Ausbau  der  Solar-  und  Windkraft,
zusätzliche Förderung der Energieeffizienz von Gebäuden, Verkehrswende mit dem Ausbau
von  Radwegen,  Schienentrassen,  Wasserstraßen,  Verbesserung  des  öffentlichen
Nahverkehrs,  Unterstützung  bei  der  Umstellung  auf  klimafreundliche  Verfahren  in  der
Wirtschaft.   

Das liest sich wie eine Kehrtwende in der Klimapolitik, aber es fehlt nicht an Kritik. Es gebe
keinen Fahrplan, um Deutschland bis 2045 klimaneutral zu machen, den Maßnahmen fehle
es an Konkretion, der soziale Ausgleich komme zu kurz.

Klimaschutz geht nicht ohne erhebliche Investitionen. Andernfalls kämen durch immer mehr
Klimaschäden noch höhere Kosten auf uns zu. Anders gesagt: Wer jetzt Geld in die Hand
nimmt, wird am Ende besser dastehen.

Wir werden daher auf die Maßnahmen für den Klimaschutz noch einmal näher eingehen. Im
Mittelpunkt  wird  der  CO2-Preis  stehen,  der  kontinuierlich  steigen  wird,  um  mit  dieser
Lenkungswirkung den CO2-Ausstoß zu reduzieren. Wer dafür die angebotenen Alternativen
nutzt, reduziert den eigenen CO2-Ausstoß und spart Geld. 

 

Für eine Energieversorgung, die klimafreundlich, dezentral und demokratisch ist, setzt sich
das Bündnis Bürgerenergie e.V. (BBEn) ein. Ende Juni lädt das Bündnis zu einer Online-
Veranstaltung  ein.  Es  geht  um die  Umsetzung  der  europäischen  Erneuerbare-Energien-
Richtlinie, mit der Bürgerinnen und Bürger als Akteure der Energiewende gestärkt werden
sollen, dessen Umsetzung in deutsches Recht immer noch aussteht.

Die „Lange Nacht der Bürgerenergie 2021“ beginnt am Mittwoch, 30 Juni 2021, um 18:00
Uhr. Informationen, Programm und Anmeldung gibt es unter dem Link: 



https://civicrm.buendnis-buergerenergie.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm%2Fevent
%2Finfo&id=31&reset=1

 

Unser  Elektroauto  ist  nach  dem  Ablaufen  des  Leasingvertrags  durch  ein  neues  ersetzt
worden. Es ist wieder ein Renault Zoe, das direkte Nachfolgemodel, dessen Reichweite mit
einer voll aufgeladenen Batterie von 300 km auf 400 km erhöht wurde. Auch diesmal sind die
Fördermittel des Bundes in Anspruch genommen worden.

 

Der Vorstand und der Aufsichtsrat wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer.

 

Mit freundlichen Grüßen,

Peter Parge
Öffentlichkeitsarbeit


